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Halle Freitag

Der Krieg
zezüglich des neulich mitgetheilten von KriegsCorreſpon

n im türkiſchen Lager unterzeichneten Protocolls über
ſiſche Greuelthaten ſtellt es ſich jetzt heraus daß daſſelbe
älſcht Zunächſt conſtatirt der Correſpondent der

imes daß dieſes Memoire wenigſtens ſoweit es ihn be
t eine Fälſchung ſei Seine Unterſchrift ſei ohne ſein
ſen und Willen beigeſetzt worden Er erklärt des Weiteren

er nachdem er von dieſer Fälſchung vernommen ſich die
ihe genommen jene Opfer die in Schumla zu treffen
en perſönlich aufzuſuchen und daß er in allen Fällen zu
ſtatiren in der Lage war daß dieſelben in Straßenkämpfen
wundet worden waren Ferner erklärt der Correſpondent

er das türkiſche Hauptquartier verlaſſen habe nachdem
jede wahrheitsgetreue Berichterſtattung unmöglich ge

cht ſei
Ueber die von den Türken in Lowtſcha nach Abzug derſſen verübten Greuelthaten bringen wiener Blätter folgende

ttheilungen Während auf der einen Seite die Koſaken mitierfeffen kämpften und den Bulgaren den Rückzug zu
en bemüht waren brachen auf einer andern Seite der Stadt
ſchiBozuks ein und ehe noch die Bewohner ſich hatten retten
nen waren ſie faſt umzingelt Die Mordluſt der Baſchi
zuks hatte keine Grenzen Männer Weiber Kinder wurden
Piſtolen niedergeſchoſſen mit Yatagans geſpießt Dem derIpf abgehauen Jenem der Bauch aufgeſchlitzt und nicht nur

utgier ſondern auch Raubluſt trat hervor Die BaſchiBozuks
zen ſich Zeit die Gürtel aufzuſchneiden um nach Geld zu
hen und wenn ſie keines fanden hieben ſie mit erneuerter
ith auf die Leiche los Ein Schullehrer lief mit ſeinem KindeStadt hinaus Mit teufliſcher Luſt ſhoß ein Tſcherkeſſe dem

ter das Kind vom Arme uud ließ den Mann laufen Der
mſte iſt hierher gekommen in welchem geiſtigen Zuſtande in
cher dem Wahnſinn nahen Aufregung vermag ich nicht zu
reiben Ein Anderer ſah daß ſeine Schweſter einem Tſcher

en zum Opfer fiel Er hatte Muth genug den Tſcherkeſſen
derzuſchießen das Mädchen aber war bereits todt Währendz in einer Straße geſchah hörte man plötzlich Glockengelante

ele die bereits außer der Stadt waren und die freie Land
ße erreicht hatten die von den Türken noch nicht beſetzt
r glaubten in dem Glockenton das Zeichen des Sieges
hören ſie vermutheten es ſei zur Feier der Nieder

erfung oder Vertreibung der Angreifer geläutet worden Sie
lten in ihrer Flucht inne ſie wendeten ſich der Stadt zu
lch eine gräßliche Täuſchung Baſchi Bozuks hatten die Kirche

ſetzt und die Glockenſtränge in Bewegung geſetzt um den Flüch
jen eine Falle zu bereiten Die Bulgaren ließen ſich vom
ockenton verleiten hielten inne kehrten ſogar zur Stadt zurück
d das hatten die Baſchi Bozuks gewollt Jetzt erſt begannen

BaſchiBozuks und nicht nur dieſe ſondern auch die Tſcher
ſen und die inzwiſchen herangekommenen türkiſchen Jnfanteriſten

die fliehenden Bulgaren zu ſchießen die Gefallenen ob
t oder verwundet zu mißhandeln Schritt für Schritt wichen

Koſaken und die wenigen Flüchtlinge die hierher kamen ver
hern daß nur auf jener Route welche durch die Koſaken gedeckt

ir ein Entkommen möglich war wer dieſe nicht eingeſchlagen
tte fiel den erbarmungsloſen Feinden in die Hände Wohl

ren noch einige Bulgaren auf die ſie verfolgenden Feinde
üſſe abzugeben und es fielen auch einige Türken aber an dem

ſchickſal der armen Bevölkerung von Lowtſcha war nichts mehr
ändern Rettungslos war weitaus die größte Zahl der Ein

phner den Türken zum Opfer gefallen und die Fliehenden hörten
r das Wehegeſchrei Derer die lebend dem Feinde in die Hände
athen waren Wer mit den armen Flüchtigen ſelbſt geſprochen

r kann nicht zweifeln daß ſie die Wahrheit berichten Nicht
iner von ihnen konnte zuſammenhängend ſprechen die Frauen
len in Ohnmacht wenn man von den Ereigniſſen ſprach die
nder weinten es waren Scenen die mir nicht aus dem Ge
chtniß ſchwinden werden

Deutſches Reich
Der Reichskanzler Fürſt Bismarck wird in Gaſtein

Ritte Auguſt mit ſeiner Gemahlin und Tochter und ſeinen
iden Söhnen zu mehrwöchentlichem Aufenthalte erwartet

Am 3 November ſchreibt die Köln Ztg ſind es ſechsziahre daß das Miniſterium der geiſtlichen Unterricht
d Medicinalangelegenheiten errichtet worden iſt Bei

jelegenheit des halbhundertjährigen Beſtehens wurde auf Veranung des damaligen Miniſters v Mühler eine Feſtſchrift ver

entlicht Jn den ſechszig Jahren hatte das Miniſterium neun
8 und zwar zuerſt den Freiherrn v Altenſtein von 1817 bis

Eichhorn vom October 1840 bis 19 März 1848 Graf
v Schwerin und Rodbertus bis zum September 1848

weg bis 1862 Heinrich v Mühler bis Januar 1872 und
ilk Bisher ſind nur zwei Miniſter im Amte geſtorben Alten
fin und Ladenberg die anderen traten zurück

ach einem vor W ergangenen Erkenntniß des Ober
J e eiſtliche und Schullehrer vonT Schul ocietäts Laſten nicht befreit Ein Geiſtlicherein Lehrer waren von der Gemeindebehörde ihres ihn

tes zu W herangezogen worden deren Auf
ingung zur Aufbeſſerung des Lehrergehaltes dienen ſollte Unter
erufung auf das Geſetz vom 11 Juli 1822 nach welchem das
nkommen der Geiſtlichen und Elementarlehrer von allen directen

mnmunalabgaben befreit iſt legten beide Beamte Berufung gegen
ſe angebliche Beſteuerung ein Die Klage wurde jedoch ſohl vom Kreisausſchuß als auch auf eingelegte Beruſung vom

e nnegericht unter Bezugnahme auf die Ober Tribu
ts Entſcheidungen vom 20 Juni 1853 und vom 8 October 1866
nach die zur l gorenng einer Elementarſchule von der Schul
ne h e e e träge nicht als CommunalAbgaben
ern als Societätsbeiträge zu denen jedes Societätsmitglied

rpflichtet ſei anzuſehen ſeien abgewieſen und das Oberverwal
richt hielt in der ReviſionsJnſtanz die Vorentſcheidungen

e

ter der Ausdehnung des ſächſiſchen Staatseiſenbahn
en ibt es einen Begriff wenn man lieſt daß ſämmtliche
atsba nen dieſes 272 Meilen umfaſſenden Königreiches

ocomotiven 1835 Perſonen 379 Paſſagiergepäck 5277 be
e und 12,895 offene Güterwagen beſitzen und im Gebrauch

Von jenen 672 Locomotiven ſind 410 alſo etwa zwei
R aus einer einzigen ſächſiſchen Maſchinenfabrik früher

Paennn jetzt Actien Maſchinenfabrik zu Chemnitz hervorge

Einige Vertreter der ruſſiſchen Kolonie in Berlin wollen
der Frankf Ztg ſich mit den Herausgebern einiger
er zanzöſiſchen und belgiſchen Zeitungen in Verbindung

en und einige erfahrene und vertrauenswürdige Journaliſten
gen Kriegsſchauplatz entſenden mit der ſpeciellen Aufgabe

rt und Stelle die geeigneten Beweismittel zur Widerlegung
r von ar ier Seite aufgeſtellten Behauptungen über die

be Ruſſen angeblich verübten Grauſamkeiten und Rohheiten
b eſchaffen Die Koſten ſollen von der geſammten ruſſiſchen
Jonie durch eine freiwillige Sammlung aufgebracht werden
in belgiſches Journal ſowie zwei Berliner Zeitungen ſollen
d reits hiermit einverſtanden erklärt haben Einſtweilen
ſ ein entſchiedener Proteſt wider die Veſchlüſſe des anti

iſchen Meetings in Peſt veröffentlicht werden

v Ladenberg Otto v Raumer bis 1858 v Bethmann

Halle den 9 Auguſt
Der berüchtigte Mechanikus Johann Friedrich r

Meyer aus Berlin iſt vor einigen Tagen endlich zur Strafver
büßung in die hieſige Strafanſtalt eingeliefert worden Derſelbe
war bekanntlich das Haupt der berliner Diebesbande welche im
vorigen Jahre vom hieſigen Schwurgericht verurtheilt wurde
Jhm waren 15 Jahre Zuchthaus zuerkannt er entzog ſich aber
der Strafvollſtreckung in der Nacht zum 21 Juli vorigen Jahres
durch einen mit noch andern Gefangenen ausgeführten raffinirten
Ausbruch aus hieſiger Gefangenanſtalt und trieb ſein verbreche
riſches Weſen in Berlin und Hamburg weiter Später wurde
er wieder verhaftet und wegen Meuterei vom Kreisgericht hier
zu noch 2 Jahren Zuchthaus wegen mehrerer ſchweren Dieb
ſtähle vom Schwurgericht zu Hamburg zu noch 10 Jahren Zucht
haus verurtheilt Bei dem Alter des Meyer von 54 Jahren
kann man wohl annehmen daß die menſchliche Geſellſchaft von
dieſem gefährlichen Verbrecher nicht mehr behelligt werden wird

Heute Abend 8 Uhr wird in der Tulpe der Zither
Virtuos fürſtlich eſterhazy ſcher Kammermuſiker Herr Carl
Dühl aus Wien zum erſten Male auftreten und dann noch einige
Concerte nachfolgen laſſen Demſelben geht ein ausgezeichneter
Ruf voraus in den letzten Tagen concertirte der Künſtler in
Leipzig unter außerordentlichem Beifalle Wir machen daher auf
dieſe außergewöhnlichen Aufführungen aufmerkſam da dieſelben
W reichlichen Beſuches werth ſind und uns ſelten geboten
werden

Vermiſchtes
Eine lange verborgene preußiſche Kugel Ein Soldat des

erſten franzöſiſchen Linienregiments Namens Tenon erhielt in der
Schlacht von St Privat bei Metz eine preußiſche Kugel in die
Schläfe der Schuß war nicht tödtlich die Heilung ging gut von
Statten aber die franzöſiſchen Aerzte wollten keine Operation
wagen Bei der Einnahme von Metz wurde Tenon gefangen und
verbrachte ſeine Gefangenſchaft in einer preußiſchen Feſtung Dort
verurſachte ihm die Kugel große Schmerzen Auf ſeinen Wunſch
verſuchten die Aerzte eine Operation aber ohne Reſultat Nach
Beendigung des Krieges kehrte T nach Frankreich zurück die
Wunde war vernarbt die Schmerzen ſtellten ſich aber von Neuem
wieder ein Vor einem Monat begann die linke Backe erheblich
zu ſchwellen er wurde ins Hospital Necker aufgenommen unter
ſucht und am 15 Juli d J zog ihm ein Chirurg das Geſchoß
aus der Backe

Tod in den Flammen Als am 7 d M drei Kinder des
Flurwächters Schlotter in Zwickau in der Wachhütte deſſelben
allein zurückgelaſſen waren ging das älteſte der drei Kinder ein
13jähriges Mädchen auf einen nahe gelegenen Acker um dort
Aehren zu ſuchen Während dieſer Zeit haben die beiden kleineren
Geſchwiſter in der Hütte wahrſcheinlch Zündhölzer gefunden und
damit geſpielt Und plötzlich ſah das älteſte Mädchen die Hütte
in Flammen ſtehen Und trotzdem ſie und ein in der Nähe be
ſchäftigter Mann ſofort zu Hilfe eilten war es doch zu ſpät
Die beiden kleinen Kinder waren bereits in den Flammen um
gekommen

t Unglücksfall Jn Göttingen ſprang bei einer Fechtübung
auf dem Fechtboden das Rappier des einen Fechters am Hefte
ab flog einem Zuſchauer dem Studenten Jochmus aus Lüne
burg gegen die Stirn und durchbohrte den Schädel Trotz ſo
fortiger Trepamation ſtarb der Verwundete

Verbrannt Jn Letmathe explodirte eine Petroleumlampe
gerade als die junge liebenswürdige Frau eines dortigen Arztes
mit deren Jnſtandſetzung ſich beſchäftigte die Dame wurde von
dem brennenden Petroleum überſchüttet und ſtand ſofort ganz in
Flammen Trotz ſchneller Hilfe hatte ſie ſo ſtarke Brand
wunden davon getragen daß ſie nach drei Stunden gräßlichen
Leidens ſtarb

Exploſion Am 7 d M Mittags flog das Laboratorium
von E Berkholtz auf der Hohenluft bei Hamburg in die Luft
8 Menſchen wurden dabei getödtet

Diebſtahl Der Großfürſtin Katharine Gemahlin des
ruſſiſchen Großfürſten Wladimir iſt auf der Reiſe von Paris
nach Trouville am vorigen Dienstag eine Reiſetaſche mit Juwelen
im Werthe von 60,000 Franken und mit ihrer Privatcorreſpondenz
aus dem Salonwagen geſtohlen worden

S rn Einem Mädchen in Rheine ſprang von
einem Streichhölzchen ein Stückchen Phosphor in eine Wunde
am Finger Der Finger die Hand ſchwoll gefährlich an Der
Arzt wollte den Arm abnehmen das Mädchen aber gab dies
nicht zu und am andern Tage erlag es den unſäglichen
Schmerzen

Polizeilicher Scharfſinn Vor einigen Tagen entdeckte ein
Büchſenmacher in Paderborn des Morgens als er ſein Schau
fenſter öffnete daß eine Scheibe in demſelben eingedrückt und
aus demſelben eine Doppelflinte verſchwunden war Der herbei
erufene Polizeibeamte unterwarf die Maſſe womit die Scheibe
ehufs Verhütung des klirrenden Geräuſches beſchmiert war

einer näheren Unterſuchung und fand daß ſie Linſen enthieltCs ſtieg in dem Beamten ſofort der Gedanke auf daß in dieſer

Jahreszeit für gewöhnlich ſolche Speiſen nicht zubereitet würden
daß daher der Dieb ein Jnſaſſe des Gefängniſſes oder der Ka
ſerne ſein müſſe Eine bei der Gefängniß Jnſpektion angeſtellte
Recherche ergab denn auch daß den Gefangenen am Tage vorher
Linſenſuppe verabreicht und der berüchtigte Wilddieb S aus N
ſeine dreimonatliche Strafe am Abend verbüßt habe und in ſeine
Heimath entlaſſen ſei Der ihm nachgereiſte Polizeibeamte fandbei ihm das entwendete Gewehr und führte den Wilderer in die

Gefängnißzelle zurück
Ein hübſches Pröbchen künſtleriſcher Schlauheit erzählt

man von den zwei Komikern Knaack und Blaſel Der Erſtge
nannte gaſtirte kürzlich in Prag und richtete ſeine zahlreichen
Extempore ſo ein wie ſie ihm für ein der großen Mehrzahl nach
ſlaviſch geſinntes Publikum das von ruſſiſchen Triumphen ſchwärmt
paſſend erſchienen wobei er ſich natürlich nicht auf das der poli
zeilichen Ahndung unterſtehende alſo gewagte Terrain der poli
tiſchen Anſpielungen und Kritiken begab ſondern ſachte und vor
ſichtig einige ſchon vorſichtig zurechtgelegte Kalauer und Wort
ſpiele in denen aber die armen Türken ſtets den Kürzeren ziehen
unter allgemeinem Ergötzen der Zuhörer zum Beſten gab Herr
Blaſel der zur ſelben Zeit in Peſt gaſtirte machte es gerade ſo
wie ſein College in Prag nur daß in ſeinen Späßen der magy
ariſchen Geſinnung entſprechend die Ruſſen nicht gut wegkamen
Da nun die beiden Komiker demnächſt den Schauplatz ihrer gaſti
renden Thätigkeit wechſeln ſo zwar daß Blaſel nach Prag und
Knaack nach Peſt geht geriethen ſie auf die ſchlaue Jdee einen
Austauſch ihrer Witz Pointen und ihres geſammten Vorraths an
zeit und terraingemäßen Zuſätzen zu bewerkſtelligen Die anti
ruſſiſchen Späße wanderten auf brieflichem Wege zu Knaack der
wieder die antitürkiſchen ſeinem Collegen Blaſel übermachte

Großartiger Schmuggel Ein engliſches Haus John Scott
in London hat ſeit 1860 ungeheuere Maſſen von Seidenwaaren
und Spitzen in NewYork eingeſchmuggelt in den letzten Jahren
allein für 2 Millionen Dollars Der Dampfer England ver
mittelte den Schmuggel durch einige vertraute Männer und ihre
Helfer in NewYork Jn den letzten Jahren betrieben die Offi
ciere des Dampfers den äußerſt einträglichen Schmu gel aufeigene Rechnung Die Seidenwaaren wurden meiſt in Wuent
fäſſer verpackt dieſe mit andern wirkliches Cement enthaltenden
Fäfſern verſchifft und unter Beihülfe von beſtochenen New Horker

teuerbeamten ans Land geſchafft

Eine kühne Reclame hat ſich am Sonnabend die Direction
des Berliner Nationaltheaters erlaubt Am Abend ſollte der be
liebte Bonvivant Karl Mittell auftreten Der ungeduldige Di
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rektor konnte die R nicht erwarten und ſchickte ſchon im Laufe
des Tages in die Redaktion des Fremdenblattes eine Reclamewelche in den überſchwänglichſten Nusdrucken von den Ovationen
ſprach die dem gefeierten Gaſte bei ſeinem Auftreten zu Theil
geworden Die Redaktion des Fremdenblattes war gutmüthig
genug dieſe Reclame aufzunehmen und ſo konnte man ſchon um
5 Uhr Nachmittags leſen was Herrn Mittell zwei Stunden ſpäter

baſſirt ſein nk t gEin Unicum von Stellengeſu eht der Pr L Z inGumbinnen von einem Cent en den 24 te Juli
1877 Jch als ein Tichtiger Kumis der das Matrial und Kurz
waren Geſcheft erlernt ſuche ich eine Stelle Der Herr der einen
Kumis braucht möchte ſo gut ſein und an mich ſchreiben Jch
bitte ſie das Einzuſetzen in der Zeitung

Vereine und Verſammlungen
Der deutſche Photographenverein verſammelt ſich am 15 und

16 Auguſt in Leipzig
Jn Berlin tagt ein Congreß von Schneidermeiſtern

Deutſchlands Oeſterreichs Ungarns und der Schweiz Nach dem
berathenen und angenommenen Verbandsſtatut hat der Deutſche
allgemeine Arbeitgeberbund des Schneidergewerbes den Zvweck
geordnete Verhältniſſe zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
anzubahnen und die Rechte und Jntereſſen des Gewerbes auf
geſetzlichem Wege zu ſchützen und zu fördern Der Zweck ſoll er
reicht werden a durch Gründung von Arbeitgeber Ortsvereinen
b durch Errichtung von Einigungsämtern und gewerblichen
Schiedsgerichten e durch Ausbildung von Lehrlingen ſowie
durch Errichtung von Lehrlingsbildungsſchulen d durch Her
ſtellung einer möglichſt umfangreichen Statiſtik zur Orientirun
innerhalb der gewerblichen Verhältniſſe Sehr löblich iſt es daß
der Bund dafür Sorge zu tragen beabſichtigt daß der Einfluß
fremder Moden in dem Schneidergewerbe mehr und mehr beſei
tigt und einer ausgeſprochenen deutſchen Mode Bahn gebrochen
a Die Verſammlung war von etwa 400 Theilnehmern
eſucht

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Trieſt den 4 Aug Die Beſorgniſſe wegen der unſichern

politiſchen Lage wirken im Allgemeinen lähmend auf das Ge
ſchäft Hierzu kommt noch die ſtille Jahreszeit und wenn dem
ungeachtet die Umſätze auf unſerm Platze namentlich in Oliven
ölen Kaffee und Petroleum ſich zunehmend lebhafter geſtalteten
ſo iſt dies ein Beweis der guten Meinung und des Vertrauens
zu dem jetzigen noch billigen Preisſtande Ueber die Erndten
der Südfrüchte lauten die geſtern per Dampfer gekommenen
Nachrichten nicht ganz befriedigend Neue Sultaninen durch
Regen im Frühjahre und Heuſchrecken im Sommer beſchädigt
dürften ein Drittel weniger als voriges Jahr liefern Der
Schnitt hat dieſer Tage begonnen und dürften die Erſtlinge in
ein paar Wochen auf unſerm Markte erſcheinen Jährige Frucht
iſt noch ziemlich vorräthig und billig à Fr 22 bis Fr 28 nach
Qualität zu haben Der Ertrag der neuen großbeerigen rothen
Roſinen wird aus gleichen Gründen circa 10 bis 20 pCt kleiner
erwartet als voriges Jahr An unſerm Markte bleiben noch
kleine Reſte Vourla Elemè übrig wogegen Stielroſinen geräumt
ſind Corinthen wovon ein Theil bereits geſchnitten ſollen
während der Trockenlegung ſowohl auf den Joniſchen Jnſeln als
in der Morea durch Regen ſtark beſchädigt worden ſein
Kranzfeigen verſprechen bis jetzt eine gute Erndte dagegen
laſſen loſe Feigen nur einen halben Ertrag erwarten Jährige
genießbare Feigen fehlen gänzlich und iſt nur FabriksFrucht zu
ſinden Mandeln auf den hohen Preiſen feſt behauptet Neue
Frucht wird ebenfalls theuer einſtehen denn ſowohl Puglien als
Sicilien haben kleine Erndten und werden die früheren Klagen
vollinhaltlich beſtätigt Puglieſer Carobbe feſt Neue
Frucht wird ebenfalls ſelten ſein Haſelnüſſe wenig vor
räthig Neue dürften bei Ankunft gute Preiſe löſen wegen des
kleinen Ausfalls der MandelErnte

Bremen 7 Auguſt Petroleum feſt Schlußbericht
Standard white loco 12,25 per September 12,30 per October
12,40 per November December 12,60

New York 7 Aug Baumwolle in NewYork 11 do
in New Orleans 11 Petroleum in NewYork 13 doin Philadelphia 138/8 Mehl 7 D 20 C Rother Frühjahrs
weizen 1 D 67 C Mais old mixed 60 C Zucker Fair
revening Muscovados S Kaffee Rio 19 Schmalz Marke
Wilcox 9 Speck ſhort clear 794 C Getreidefracht 5

Nachrichten des Standesamts Halle vom 8 Auguſt
Aufgeboten Der Keſſelſchmied A Oeffner und M Winzer

Taubengaſſe Der Handarbeiter W Lehmann u L Funke
Oberglaucha 33 und Oberglaucha 17

Eheſchließungen Der Gymnaſiallehrer E Heuſer u P Schulze
Altenburg und Charlottenſtraße Der Maler H Thürmann

und S Meyer Schmeerſtraße 8/9 und Wörmlitzerſtraße 18
Geboren Dem Kaufmann F W Braumann ein S Rath

hausgaſſe Eine unehel T Entb Jnſt Dem Zimmermann
R Schurig ein S Neugaſſe 14 Eine unehel T Schützen
gaſſe 16 Dem Droſchkenkutſcher F Brandt eine T Steinweg
44 Dem Mechanikus A Sachſe ein S gr Wallſtraße 35/36

Geſtorben Des Handarbeiter W Schönberger S Otto 1 J
6 M 9 Darmentzündung Beeſenerſtraße Des Liniirer
W Deefs S Axel Friedrich Albin 4 M 24 Bronchitis
Weingärten Loniſe Klamann 18 J 3 M 28 Maras

mus Klinik Der Kaufmann Heinrich Camillo Döbel 35 J
2 M 22 amyloider Entartung der Nieren Böllbergerweg 12
Der Schriftſetzer Robert Dittmar 20 J 8 M 19 T Lungen
ſchwindſucht Geiſtſtraße 31 Des Nagelſchmied W Spreemann
T Bertha Marie 2 M 21 Darmkatarrh Saalberg
Der Bahnarbeiter Wilhelm Stengel 39 J 9 M 2 T Magde
burgerſtraße 30 Des Drechsler W Berger S Ernſt 6 M
9 Darmkatarrh Leipzigerſtraße 91

Der Schottiſche Heringsfang welcher dieſes Jahr ausnahms
weiſe früh und zuerſt mit gutem Erfolg begann iſt in den letzten
8 Tagen durch das ſtürmiſche Wetter etwas beeinträchtigt wor
den Nichtsdeſtoweniger ſind die Zufuhren in Hamburg und
Stettin groß Der Stettiner Jmvort beträgt an Vollhering incl
kleinen Schotten

13,000 Tonnen bis 2 Auguſt

gegen 6,689 1875,981 1874
3 an gleichem Dato
8,379 1871
133 1870und wurde nur 1876 um 4000 Tonnen übertroffen während

ſonſt in keinem Jahre ſoviel Heringe bis Anfang Auguſt impor
tirt Purdein rag in dieſem

Die Qualität iſt ſchön zu nennen
Da der Fang erſt begonnen hat und noch 7 Wochen

dauert und bei 4000 Booten welche dieſes Jahr fiſchen zwei
gute Wochen den ganzen Conſum decken können ſo iſt es ver
früht beim Beginn der Fiſcherei ſchon auf hohe Preiſe zu
ſpeculiren

Es giebt nur ein Mittel das vor Verluſten ſchützt und das
iſt nicht mehr zu kaufen als man unumgänglich
nöthig hat Bei ſo erhöhten Preiſen ſchränkt ſich der Con
ſum ſehr ein und man hat im vorigen Jahre geſehen daß auch
ein kleiner Fang zu groß ſein kann wenn Preiſe durch Specula
tion getrieben werden und der kleine Mann billigere Zukoſt ſich
verſchafft



h

S

Bekanntmachung
In hieſiger Stadt beſtehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsſtellen für

Poſtwerthzeichen 2c

1 beim Kaufmann Herrn C H Spierling Leipzigerſtr 27
2 bei den Kaufleuten Herren Steinbrecher K Jasper Leipzigerſtr 1
3 beim Kaufmann Herrn J W Dittmar Geiſtſtr 60

4 h Stade Königsſtr 165 G Moritz gr Steinſtr 536 Carl Sievert gr Ulrichsſtr 527 L H Beeck in Firma Ernſt Voigt große
Klausſtr 22

C F G Kitzing Schmeerſtr 43
9 Ernſt Beyer Herrenſtr 510 R Sträßner Bernburgerſtr 13II Gruneberg gr Ulrichsſtr 3912 Penne Leipzigerſtr 7713 Guſtav Henning Domplatz 8

14 Ad Glaw a d Moritzkirche I15 C Eugling I Filiale Dorotheenſtr 1116 C Eugling II Filiale Karlſtraße 14017 Nadlermeiſter C Gaudig Klausthorſtr 21
18 Seifenhändler C Seifert Luckengaſſe 1
19 bei Frau E Dörge v d Steinthor 6

Ferner befinden ſich derartige Verkaufsſtellen

in Giebichenstein beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaer Str 254
Ed Beyer Reilsſtr 36
F C Scheibe gr Goſenſtr 1a

Reſtaurakeur Müller Burgſtr 37
in Dölau beim Kaufmann Herrn C Reiche

Halle a/S den 1 Juli 1877
Kaiſerliches Poſt Amt I

ten habe

gleiches Geschäft

Eine Ziegelei
mit allem ausreichenden Material und
Oeconomie iſt ſofort zu verkaufen Zur
Uebernahme iſt wenig Capital erforder
lich Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung 222

Bekanntmachung
Indem wir auf das in der Beilage zu Nr 183 des Halleſchen Tageblattes

von uns publizirte von Königlicher Regierung zu Merſeburg unter dem 3 Juli
c genehmigte und beſtätigte revidirte Regulativ für die Erhebung der Grund
und Miethsſteuer in der Stadt Halle a/S noch beſonders aufmerkſam machen
bemerken wir zugleich daß Exemplare deſſelben in unſerem Grund und Mieths
ſteuerBüreau auf dem Rathhauſe unentgeldlich in Empfang genommen werden
können Halle den 1 Auguſt 1877

Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Am 22 Februar 1877 iſt hierſelbſt die geſchiedene Höpfner Doro
thee geb Reichert ohne Errichtung eines Teſtamentes verſtorben

Dieſelbe hat ſoviel bis jetzt hat ermittelt werden können als nächſten ge
ſetzlichen Erben ihren Schweſterſohn Albert Theodor Geiling geboren
zu Goſeck am 26 Februar 1837 deſſen jetziger Aufenthaltsort dem unter

zeichneten Gericht unbekannt geblieben iſt hinterlaſſen
Sowohl der Albert Theodor Geiling als deſſen nächſte Verwandte

ſowie alle Diejenigen welche auf den Nachlaß der geſchiedenen Höpfner
geborene Reichert einen Erbanſpruch mochen zu können glauben werden
hierdurch von dem Erbanfalle mit der Aufford rung in Kenntniß geſetzt ihre
Legitimation zu führen und ihre etwaigen Anſprüche binnen drei Mongten
bei dem unterzeichneten Gericht anzumelden

Freyburg a am 24 Juli 1877
Königl Kreis Gerichts Commiſſion

Verſchiedene Möbel verk Taubengaſſe 16
Um den Extrazug zu vervollftändigen ließ ich an die Lowry

welche die 800 Stück Gänſe enthalten noch mehrere Lowry ent

vattend Cl 1000 Stück Enten
anhängen und empfehle ſolche zu Spottpreiſen

C Müller Nachf
Jahn scher Turnverein

e Sonnabend den 11 Auguſt von Abends 8 Uhr an

W
Der Vorſtand

pachten Wo ſagt Wilh Potzelt geſchäftslage einer verkehrreichen Stadt

Spiritnoſen Geſchäft mit beſtem Er

Obſt Verpachtung Hausverkaufsgnzeige

Halle a/S d Prov Sachſen worin ſeit längeren

In einer verkehrreichen Provinzialſtadt folg betrieben und außer dem obigen

im Paradies

ine Plaptage Sarrobſt iſt zu re Das größte ſchönſte Haus Hanpt

Jahren ein bedeutendes MaterialBäckerei Perkauf

ſoll eine frequente Bäckerei in der Haupt Geſchäft jährlich 320 Miethe
traße belegen Familienverhältniſſehaldber ein bringt iſt ſofort für 6800 Schirrmeiſter für eine landre de e wirtſchaftliche Maſchinenfabriki beſonderer Umſtände halber mit 1000mit 850 Anzahlung verkauft reſp rmit 100 jährlichem Pacht ſofort bis 1500 A Anzahlung zu verkau
übernommen werden fen event zu verpachten Nähere

Näheres hierüber ertheilt der Agent t bei dem Agent
Friedr Reinicke in Alsleben a/S Auhalt Sangerhauſen
Die Wittwe Max zu Heiligen Ein praktiſch gebautes Haus ſchöne

thal beabſichtigt ihr daſelbſt an beſter Lage gegenüber Gärten Nähe der Uni
Lage zu jedem Geſchäft paſſendes mitten verſität und des Gymnaſiums mit Sei
im Orte belegenes Wohnhaus be tengebäuden Hof und ſchönem Garten
wohntes Nebengebäude Schenne angenehme Miethsverhältniſſe gut ren
große Stallung zu jeder Werkſtatt c tirend iſt aus freier Hand zu verkaufen
einzurichten einem an dem Hauſe an Anzahlung nicht unter 7000 Thaler
grenzenden Garten nebſt ca 6 Morg Unterhändler verbeten
Acker einzeln oder im Ganzen zu ver Gefl Adr unter A V 71140 bei
kaufen und habe ich dazu Termin auf Rudolf Moſſe hier gr Ulrichs
Sonnabend den 38 Auguſt er ſtraße 4 niederzulegen

Abends 7 Uhr Meine Schmiedewerkſtatt eingerichtet
im Dittmar ſchen Gaſthofe zu zu landwirthſchaftlichen Geräthebau mit
Heiligenthal anberaumt Drehbänken und Bohrmaſchinen in ſehr

Auch können Kaufluſtige ſchon vorher verkehrreichem Orte des Oſchersleber
mit mir in Unterhandlung treten Kreiſes und vielen in der Nähe liegen

B Rohr Gerbſtädt den Zuckerfabriken bin ich Willens wegen
Kränklichkeit zu verpachten oder zu ver

Brauerei Kauf Geſluch kaufen Reflectanten bitte ihre Adreſſen
Ich ſuche in Thüringen eine in gutem in der Expedition dieſer Zeitung unter

Betriebe ſtehende Brauerei mit allen Chiffre 883 Schmiedewerkſtatt nieder
Einrichtungen und Faßtagen zu kaufen ulegen

bei guter Anzahlung Eine freundliche Wohnung mit Waſ

Keller und Niederlage mit Ausgang
nach frequenteſter Straße ſind zu Ge
ſchäf szwecken zu vermiethen und ſofort
oder ſpäter zu beziehen Näheres

Magdeburgerſtraße Nr 4 parterre

Eine herrſchaftliche Wohnung
mit 6 heizbaren Stuben 9 Kam
mern und Zubehör iſt zum 1
Oetober zu vermiethen Zu er
fragen in der Expedition dieſer
Zeitung
Ein Geſellſchaftszimmer iſt zu
vermiethen Zu erfragen in der
Expedition d Zeitung

Eine Wohnung 3 Stuben 4 K u
Küche nebſt Zubehör 1 Treppe hoch iſt
zu vermiethen und 1 October zu be
ziehen Ranniſcheftraße S

Am Paradeplatz kl Schloßgaſſe 6
2 St 2 K u Zubehör mit Waſ
ſerleitung desgl St K u K zum
1 October beziehbar

Eine freundliche Wohnung 3
Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör zu vermie
then u 1 October zu beziehen

große Märkerſtraße Nr 17
Stube K u Zubehör verm Böckſtr 5
Anſt Schlafſt m K Geiſtſtr 57 i Laden

120090 Mark auf ſichere Hypothek
werden gegen Verluſt ſogleich zu cediren
geſucht Für die Sicherheit wird Gewähr
gelei et Auskunft ertheilt die Expedi
tion dieſer Zeitung 225

Gegen ſicher hypoth Unterpfand von
20,000 Mk werden 5000 Mk bei guter
Verzinſung zu leihen geſucht Gef Off
D 16 poſtl Halle a/S Hauptpoſt

Mehrere tüchtige
Maſchinenſchloſſer

finden dauernde Beſchäftigung in der

Actienfabrik
landwirthsch Maschinen

Lanmelsberg
R W eiske

der ſich mit guten Atteſten melden kann

Ein tüchtiger Schmied

ſindet dauernde und lohnende
Beſchäftigung Wo ſagt die
Annoncen Expedition von M
Triest Halle a/S neue Prome
nade 14

Ein tüchtiger Modelltiſchler
findet dauernde Beſchäftigung bei

J RilleterBernburgerſtraße 32

Geſucht ſofort repräſentations
fähige Perſönlichkeiten behufs Gewin
nung von Abonnenten auf die Allgem
Handels und Auskunfts Zeitung in
Hamburg gegen hohe Proviſion

Ein junger anſtändiger Kellner wel
cher längere Zeit auf einem Bahnhofe
conditionirte ſucht hier oder nach aus
wärts in einem Hotel oder größerem
Reſtaurant möglichſt bald Stellung
Gute Zeugniſſe ſtehen ihm zur Seile
Geehrte Reflectanten werden erſucht ihre
Adreſſen unter H R 16 poſtlagernd
Delitzſch einzuſenden

Es ſucht zum ſofortigen Antritt einen

Kutſcher

Entree

entlaufen

ne

e v a t
Malle a im August 1877

F Ein tücht Verwalter 25
Jahre alt mit ſehr guten Zeugniſſen
ſucht baldigſt Stellung als FFeld oder
Hofverwalter Zeugniſſe können ein
geſandt werden durch

Frau Deparade
großer Schlamm 10

Ein Hausknecht findet Stellung
C Hauptmann Möbel Fabrik

kleine Ulrichsſtraße 34

Für ein lebhaftes Getreide Geſchäft
wird nur für Comptoir ein junger
Mann as Lehrling
geſucht Näheres bei Magasenstein

Vogler hier gr Märkerſtr 7
Einen Lehrling ſucht unter günſtigen

Bedingungen F Müller
Maſchinenbauer Moritzjwinger 6

Ein ca 15 Jahre alter Pausburſche
ſofort geſucht im Reſtaurant

BDresdner Bierhalle
Für ein hieſiges Leinen und

Wäſche Geſchäft wird zum 1
September ein kräftiges gewandtes
Mädchen in 2 Stelle geſucht

Selbſtgeſchriebene Fraunco Offerten

unter B 1147 befördert das
Annoucen Burean von Rudolf

J Moſſe in Halle a/S

Offene Stellen
für 4 Landwirthſchafterinnen für
mehr tücht Kochmamſells in Pri
vathäuſer für Scholarinnen z Erl
der ff Küche bei wenig Lehrgeld für
3 feine Jungfern für Köchinnen
nach hier und auswärts für verſch
andere Mädchen durch

Emma Lerche
Halle a/S Rathhausg 14 z Glocke

Ein ord Mädchen wird zur Aufw
für den ganzen Tag geſucht Meldung

Delitzſcherſtr 1 p r
Ein ordentliches Kindermädchen wird

ſofort geſucht Moritzzwinger 1
Ein geb j Mädchen aus guter Fa

milie wünſcht gern ohne Gehalts
anſpruch am liebſten auswärts in
einem Predigerhauſe die Hausfrau zu
unterſtützen Werthe Adreſſen unter G
S poſtlagernd Halle a S

Ziehung 26 Auguſt a C
Haupt Gewinn im Werthe von

5000 Mk ferner 18 Stück edle
Pferde u ca 1800 kleinere Gewinne

Looſe à Stück 2 Mk empfehlen
und geben Wiederverkäufern den üblichen

Rabatt J Barck Co, Annoncen
Expedition Leipzigerſtraße 105 und gr
Ulrichsſtraße 47 I

Kleiderſecretäre und Kommoden gute
Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1

Preſch Hunde und Handrollwagen
zu verkaufen Landwehrſtraße 18

Ein guterhaltener Kinderwagen iſt
zu verkaufen Auguſtaſtraße 9 II

Ein längerer Gummiſchlauch wird zu
kaufen geſucht von Töpfer Markt 2
im ſtädt Leihamt

S tragende Sauen
ſtehen zum Verkauf im
Baſthof zum goldenen
Pflug in Halle a/S

Ein guter Rattenfänger wird zu kaufen
geſucht Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung

Vom 7 bis 8 d M Nachts iſt mir
am Walzwerke ein kleiner Hund Hün
din auf den Namen Moppi hörend

Abzugeben

Bernburgerſtraße 25
Offerten erbitte ſchleunigſt ſFrreituns für 56 iſt Steinweg
Ferdinand Krautworft Coburg Nr 1 zu ver niethen in Schkopau bei Merſeburg

Frl von Trotha
Ein großer rehfarbiger Hund entlau

fen Abzug b Oebſter in Salzmünde
Halle Druc und Verlag ven Huto Hendel

Pyrmonter Pferde Lotterie

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machendass ich aus Sem pigſter mit Herrn W Drischmann unter der Firma

Leon hart W Drisch manngemeinschaftlich geführten Geschäfte ausgeschieden bin und dasselbe mit
sümmtlichen Activen und Passiven an Herrn W Drischmann abgetre

Unter der Firma

O B Leonhareclt
etablirte ich am hiesigen Platze D Rathhausgasse Nr s W ein

Für das mir als Theilhaber der früheren Firma erwlesene Wohlwollen
bestens dankend ersuche ich mir dasselbe auch fernerhin in gleicher Weise
zu Theil werden zu lassen

Mein stetes Bestreben ist dahin gerichtet allen Anforderungen nach
jeder Richtung hin gerecht zu werden

C B Leonhareélt Iithograph Anstalt u Steindruckerei
Dis Bee da So wir

Mit Hochachtung

ber gebrannt

große Rittergaſſe 3

Für
Raffinade à Ltr Mk 1,25 empfiehlt

Gustav Henning
Domplatz

große fette Kieler

hielt Boltze

Aprikoſen empfiehlt
C Müller Nachf

Verlorenein Ueberzieher von Löbejün über
Neutz nach Wettin Gegen Belohnung
abzugeben bei Reyer Lohgerbermeiſter
in Wettin

Uhrkette verloren
abzugeben Exped d Zeitung

Den am Donnerstage an der Siechen
hausmauer mitgenommenen Schirm bittet

man abzugeben Oberglaucha 13
Die Nachricht daß um die Zeit un

ſeres Königsſchießens meine Capelle ſich
aufgelöſt habe beruht auf Unwahrheit
und es kann der Urheber deſſelben hier
bei nur die Abſicht gehabt haben mich
zu ſchädigen

meine Capelle derartig beſchaffen iſt
allen muſikaliſchen Anforderungen ge
nügen zu können empfehle ich mich zur
Aufführung von Concert und Ball
muſik unter den coulanteſten Bedingungen

Friedrich Magaß Stadt Muſikus
Cönnern

Frau Louiſe Schmidt geb Ballſchuh in Dornitz auf meinen Namen v
etwas zu borgen dieweil ich für dieſelbe
keine Zahlung leiſte

Dornitz am 6 Auguſt 1877

WVerlobt
ſtadt mit Heinrich Dräger Löchow
Bertha Jmroth mit Kaufmann Alfred
Radesſpiel Barby Sophie Dürkop
mit Fritz Gütte Walbeck Auguſte Nitze
Schlagenthin mit Dampf Färbereibe

ſitzer Rudolph Sagaifeld Liegnitz Anna
Schirmer Oſterburg mit Heinrich Wolt
mann Hamburg Eliſabeth Burchard
Torgau mit Paſtor Lange Wips

hauſen Prov Hannover
Geboren Hrn Tiſchlermſtr Adolf

Schubert Magdebuag Hrn H Meyer
Magdeburg Hrn G Walkhoff För

derſtedt Eine Tochter Hrn Th
Hrn MaxStrümpel Oſchersleten

Lindermann Nordhauſen Hrn Ernſt

wind Harburg a/E
Geſtorben Packmeiſter Louis Oſius

Weißenfels Buchhändler Richard Lin
Superintendent

Haun Weferlingen Holzhdlr L
denberg Magdeburg
Otto
Probſt Niegripp Frau Johanne Bendler

Cario Nordhauſen Richard Spitzner
Nordhauſen Frau Rechnungs Rath

Wilhelmine Kayſer geb
Zeitz prakt Arzt C G Günther
Kayna Wittwe Chriſtiane Schumann

geb Berger Bernburg Frau Schultheiß Stößen s

Hausfrauen
Eingekochten Kirſchſaft mit feinfter

Bücklinge Bücklinge
Roltze

Sehr fette Limb Sahnenkäſe
neue Bornholmer Heringe à St
3 Pfg delicate Bratheringe er

Kieler Fettbücklinge
friſches Rehwild im Ganzen u
ausgeſchlachtet friſche Pfirfiche

Am Mittwoch Abend eine ſilberne
Gegen Belohnung

Indem ich bemerke daß

Hiermit warne ich Jedermann meiner

Fr Schmidt

Familien Nachrichten

Anna Blume Halber

Müller Magdeburg Hrn E Gaß
mann Magdeburg Hrn L Schmeide

geb Reinicke Aſchersleben Schuhmacher
Bernhard Quente Weißenfels Julius

Conſtantin

drit
ſein

thur
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